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möglichst rasch zu vermehren ... 
An die Stelle der alten bürgerli
chen Gesellschaft mit ihren Klas
sen und Klassengegensätzen tritt 
eine Assoziation, worin die freie 
Entwicklung eines jeden die Bedin
gung für die freie Entwicklung al
ler ist... In dem Maße, wie die Ex
ploitation des einen Individuums 
durch das andere aufgehoben wird, 
wird die Exploitation einer Nation 
durch die andere aufgehoben. Mit 
dem Gegensatz der Klassen im In
nern der Nation fällt die feindliche 
Stellung der Nationen gegeneinan
der.« (MEW, 4, S. 481, 482, 479.) 
Theoretisches Fundament der P. 
der Arbeiterklasse ist der —> Mar
xismus-Leninismus, insbesondere die 
Erkenntnis der Entwicklungsge
setze der menschlichen Gesell
schaft. Diese P. trägt damit wissen
schaftlichen Charakter. P. im Sozia
lismus ist ein immanenter Bestand
teil gesamtgesellschaftlicher Lei
tung. Sie ist »die Einheit der 
ideell-theoretischen und praktisch
organisatorischen Arbeit der Partei 
bei der politischen Leitung der ge
sellschaftlichen Entwicklung im So- 
zialismi)s« (Honecker, Reden, 1, 
S. 374). Die Innen-P. einer Reihe 
sozialistischer Länder ist auf die 
Gestaltung der entwickelten sozia
listischen Gesellschaft gerichtet. 
Die untrennbare Einheit von Wirt
schafts- und Sozialpolitik ist in der 
DDR auf die Lösung der Hauptauf
gabe ausgerichtet. Das erfordert, 
die führende Rolle der Arbeiter
klasse als Schöpfer und Gestalter 
der sozialistischen Gesellschaft 
und ihrer marxistisch-leninisti
schen Partei ständig zu erhöhen; 
alle Vorzüge der sozialistischen 
Gesellschaftsordnung bei der Ent
wicklung ihrer ökonomischen und 
materiell-technischen Basis, beson
ders bei der Meisterung des wis
senschaftlich-technischen Fort
schritts, zu nutzen; die sozialisti
schen gesellschaftlichen Beziehun
gen, die sozialistische Demokratie, 
die sozialistische Lebensweise und

die Persönlichkeit der Menschen, 
ihre schöpferischen Fähigkeiten 
zu entfalten und ihre politische Or
ganisation, besonders den soziali
stischen Staat, zu stärken. Durch 
die umfassende Teilnahme der 
Werktätigen an der Gestaltung der 
sozialistischen Gesellschaft und die 
ständige politisch-ideologische Ar
beit auf der Grundlage des Marxis
mus-Leninismus festigt sich die 
—* politisch-moralische Einheit des Vol
kes. Die Außen-P. der sozialisti
schen Staaten ist auf die Sicherung 
des Friedens und eine immer en
gere Zusammenarbeit der soziali
stischen Länder gerichtet. Im Pro
zeß der sozialistischen ökonomi
schen Integration wächst die Kraft 
des Sozialismus in der Auseinan
dersetzung der Systeme. Die sozia
listischen Länder verfolgen das 
außenpolitische Ziel, den Frieden 
dauerhaft zu sichern, die Mensch
heit vor einem atomaren Inferno 
zu bewahren, die friedliche Koexi
stenz als einzige vernünftige Alter
native zum Krieg durchzusetzen. 
Die friedliche Koexistenz bildet 
die günstigsten internationalen Be
dingungen für den Aufbau des So
zialismus und des Kommunismus, 
für die progressive Entwicklung al
ler Völker sowie für die Zusam
menarbeit der Völker und Staaten 
auf der Grundlage der unantastba
ren Souveränität, der territorialen 
Integrität, der Nichteinmischung 
in die inneren Angelegenheiten, 
der Gleichberechtigung und des 
gegenseitigen Vorteils. Diese Ziel
setzung der sozialistischen Staaten 
fördert die ökonomische und poli
tische Unabhängigkeit der Ent
wicklungsländer und dient dem 
Weltfrieden. Angesichts des Be
strebens der aggressivsten Kräfte 
des Monopolkapitals, für die in der 
gegenwärtigen Epoche erlittenen 
Niederlagen »soziale Revanche« zu 
nehmen, wächst die politische Ver
antwortung des Sozialismus für die 
Bewahrung der Menschheit vor 
einer nuklearen Katastrophe und


